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3. «Grüezi! — sind echli Tannzäpfe gfelig
Nämed Si nu unschiniert, i hä ja na vil!» —
s isch e schööns Äicherli gsy. Aber de Jonathan
hat em zum Bschäid ggëë: « Näi, — i hä käi
Gluscht, wüsseder myn Mage verträit nu spa-
nischi Nüssli.»

4. De Jonathan hat Hunger ghaa. Won er de
«Hërr Fuchs» gseet, frööget er en, eb ër em
nüüt z gnaage het? « Fryli, daa — en fäine
Äntechopf » — Aber s hat de Jonathan glupft
nu vom aaluege.

5. Vor Hunger isch em ÄFfli efangs d Zungen
useglampet. Wos uf der Wiis usse d Chue
frööget, eb si öppis het fürs, schüttlet si de
Chopf und säit: «S mues äine scho en rächten Äff
sy, wämer vor luter Graas s Fuetter nüme findt.»

6. lez hät de Jonathan Häiwee überchoo,
er isch uf em kürzischte Wääg wider häi in
Zoo. Syne Gspaane hät er ales verzelt, und
mer cha die Gschicht hüt na ghööre, wämer
rächt loset.

Ein neuer Bilderbogen
von L. Specker

2. Wie de Blitz isch de Jonathan über de Haag
dure gehläderet. Uf der hööchschte Tann obe
hät er verschnuufet, und tänkt: «Da isch es nüd
gföörli.» Äismaals verschrickt er, won öpper
rüefft:

1. S Äffli Jonathan isch nüd zfride. Sy Gspäänli
wo mit em gvätterlet händ, sind em verläidet
und d Choscht hät em au nüme gfale. Wo
doo de Wärter chunt, hauts es druus und furt.

2> «Ll'üs^i! — s!n6 sckli Ionn?öpss gsslig?
lxlöms6 3l nu unscklnlstt, kö jo no vi! » —
5 isck s sckööns /^ickstli gsv. ^6sr 6s üonoikon
kö» sm ^um öscköl6 ggss: « K4ol, — l kö lcöl
(Zlusckt, wüsss6sl- myn /Vlogs vstttöl» nu spo»
nlsckl K4üssll.»

4. Os üonotkon ko» l^ungsi' gkoo, Won sr 6s
«kss»» fucks » gsss», snoogs» sn sn, sk> sn sm
nüü» ^ gnoogs ks»? «fn^li, 600 — sn iöins
/^ntsckops! » — ^ksn s kö» 6s üonotkon glupst
nu vom oolusgs.

6. Vo» klungs» lsck sm Assli sfongs cl ^ungsn
ussglomps». Wos ui 6sn Wils usss ci Lkus
snöögs», sk sl öppls ks» süns, scküttls» sl cis
Lkops un6 söl»: «3 muss öins scko sn nöcktsn -4ss

s^, wöms» von lu»sn (Znoos s kusttsn nüms sln6».»

6. !s^ kö» 6s üonotkon klölwss üksnckoo,
sn lsck uk sm l<ün^lsck»s Wöäg wl6sn köl in
^oo. 3^ns Lspoons kö» s>" olss vsn^sl», un6
msn cko 6ls (Zscklck» kü» no gkööns, wömsn
nöck» loss».

^in nsusn LüüsndoZsn
von Lpsoksn

2. Wis 6s kli»? lsck 6süono»kon üösnös kloog
6u»s gcklöösns». l6k 6sn kööcksckls lonn ods
kü» sl' vsnscknuuss», un6 tänlc»: «Oo lsck ss nü6
gsöönll.» /^lsmools vsnscknlclct s», won öpps»
nüsff».-

l. 3 Assli üonoikon lsck nü6 ?snlcls. 3v (Zspöönli
wo mi» sm gvöttsnls» könö, sin6 sm vs6öi6s»
un6 6 Lkosck» kät sm ou nüms gsols. Wo
6oo 6s Wöntsn ckun», kou»s ss cinuus un6 sunt.
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